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Berlin, d. 26. Nov. Se. Majeſtät der König haben
dem Pfarrer Hertel zu Elsnig, Ephorie Torgau, den Ro-
then Adler- Orden vierter Klaſſe; desgleichen dem Schullehrer
Gneiſt in Stedten, Regierungs Bezirk Merſeburg, das All-
gemeine Ehrenzeichen, ſo wie dem Landesgerichts Auskultator
Richter zu Königsberg in Pr. die Rettungs-Medaille mit
dem Bande zu verleihen geruht.

Se. Exeellenz der General der Jnfanterie, außerordentliche
Geſandte und bevollmächtigte Miniſter bei der Deutſchen Bun
des Verſammlung, von Schöler, iſt von hier nach Frank
furt a. M. abgereiſt.

Rußland und Polen.
(Breslau, d. 22. Nov.) Wie die Schleſiſche Zeitung be

richtet, lauten die Nachrichten aus St. Petersburg ſeit Kurzem
wieder erfreulich. Der Geſundheitszuſtand der Kaiſerin hat
ſich ſehr gebeſſert; der Großfürſt Thronfolger und die
Großfürſtin Olga ſind hergeſtellt; der Prinz Albrecht
dringt größtentheils in der Geſellſchaft der Kaiſerin, ſeiner
Schweſter ſeine Zeit zu; im December kehrt der Prinz nach
Berlin zurück, zu welcher Zeit auch ſeine Gemahlin aus dem
Haag daſelbſt eintreffen wird.

Frankreich.
Die ſpan. Flüchtlinge der Depots von Vendome und Cler-

mont Ferrand haben Don Karlos Adreſſen zugeſchickt,
in welchen ſie ihm ihre Treue verſichern, und auf beſſere Zeiten
hoffen. Unter den Unterſchriften bemerkt man die von Caſa-
Eguia, Villareal, Montenegro, Torres, Zaria-
tegui, Jturtaga.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 19. Nov. Der Ulſter Times zufolge erſchie-

nen am 12. Nov. Nacht zu Kells, in der iriſchen Graſſchaft
Antrim, ploötziich gegen vierthalb hundert mit Flinten, Piken,
Heugabeln u. ſ. w. Bewaffnete, eine Muſikbande voran, welche
Melodieen der Whiteboys und Bandmanner ſpielten, wie
die weiße Kokarde u. dgl. Dazwiſchen ſchrieen ſie Nieder mit
dem Proteſtantismus! Hurrah der Katholicismus.“ Von Kells
gogen ſie nach Moat, dei Sonnenaufgang aber waren ſie ver
ſchwunden-

79 Halle, Donnerstag den 28. November
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Jm Königl. Arſenal zu Woolwich hat in neuerer Zeit ſo
große Thätigkeit geherrſcht, daß während der letzten 4 Monate
mehr Kanonen gegoſſen worden ſind, als während der 7 vorh.
gegangenen Jahre.

Belgien.
Brüſſel, d. 20. Nov. Nach einer Statiſtik der Reprä

ſentantenkammer beſteht dieſelbe aus 26 Liberalen 5 Doktrinö-
ren, 17 Miniſteriellen und 28 Mitgliedern der ſogenannten ka-
tholiſchen Partei.

CLourtrai, d. 19. Nov. Geſtern um 4 Uhr hatten wir
eine beklagenswerthe Unordnungsſcene. Hrn. Kats, deſſen
Lehren hier keinen Wiederhall haben können, war es gelungen,
einen Saal fur ſeine vorgeblichen Predigten, fur eine Miethe,
wie man ſagt, von 100 Frs., zu finden. Pycke, Sohn des
Advokaten dieſes Namens, führte bei dem Meeting den Vorſitz,
allein kaum hatte er dem Kats das Wort bewilligt, als ſich ein
großer Tumult erhob, wobei Schläge ſelbſt dem Redner aus-
getheilt wurden, der die Flucht ergreifen mußte. Man behaup
tet, Pycke ſei verwundet worden. Die Wuth derjenigen, die
den Kats verfolgten, und ihm anarchiſche Lehren vorwarfen,
war ſo groß, daß die Eiſenbahnangeſtellten den Stationshof
ſchließen mußten, um ſeine Flucht zu ſchützen. Kats reiſte um
43 Uhr in einem Waggon ad. Die Fuſtiz unterſucht. Man
ſagt, Kats habe verſucht ein Meeting zu Thielt zu eröffnen,
und er ſei Willens, ſich morgen nach Roulers zu begeben, um
dort zu den Arbeitern zu reden. Wir können im Voraus ver
ſichern, daß die Verſuche des Kats nirgends ſo lächerlich geweſen
ſein werden als in den kleinen Städten unſers Flanderns.

Spanien.
Aus Madrid, d. 14. Nov., wird die alte Klage gehött:

Das Kabinet hat ſich nicht rekonſtituirt. Aus den Provinzen
wird von Steuerverweigerungen berichtee. Maroto war zu
Madrid erwartet; Espartero's Gemahlin hat ihm ein Ab
ſteigequartier in ihrem Hotel angeboten.

Tärkei.Agram, d. 12. Nov. Die Agramer polit. Zeitung be
richtet von der ſerbiſchen Grenze vom 7. Nod.: Sultan Ab
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dul Medſchid hat die interimiſtiſche Regentſchaft von Ser- Biere, obgleich jedem Haushalte dadurch eine bedeutende Mehr-
bien beſtätigt. Fürſt Michael, drei Mal eingeladen, hat
ſich endlich zur Annahme des ſerbiſchen Thrones, aber noch
nicht die Zeit ſeiner Zurückkunft beſtimmt. Die Schlaffheit der
Regierungszugel iſt bereits bemerkbar, und in einigen Diſtrikten
ſollen Fälle von Abgabenverweigerung, auch überhaupt Verbre
chen, namentlich Diebſtähle, häufig vorgekommen ſeyn, die
ſich während der ſtrengen Regierung des Furſten Miloſch ſehr
ſelten ereigneten. Jm Allgemeinen herrſcht im Lande wie auch
in Bosnien und Albanien Ruhe. Die Haäupter des Jnſurrek-
tionsverſuches gegen das ſerbiſche Statut ſind noch nicht abge
urtheilt. Johann Obrenovich iſt einſtweilen ſeiner Haft
entledigt, ſteht jedoch unter Aufſicht.

Vermiſchtes.
Breslau, d. 22. Nov. Vor einigen Tagen ſtarb in

Lenſchütz, im Kreiſe Coſel, an Entkräftung ein über 100 Jahre
alter Mann, Namens Franz Beck, der mit ſeinem Weibe
57 Jahre in der Ehe gelebt hat. Er war unter Friedrich
dem Großen Soldat geweſen und als man ihm erzahlte,
daß jetzt in Breslau, dem großen König zu Ehren, eine Rei-
ter Statue errichtet werden ſolle, gerieth der Greis vor Freude
ganz außer ſich. Leider hatte der Verblichene das Ungluück, ſeit
vielen Jahren blind zu ſein er lebte von Allmoſen; namentlich
wurde er von dem menſchenfreundlichen Gutsherrn, dem Gra-
fen Eduard von Puckler, anſehnlich unterſtützt.

Aus OberFtalien laufen fortwährend betruübende
Nachrichten über die Verheerungen ein, welche der aus ſeinen
Ufern getretene Po und die angeſchwellten Gießbäche des Hoch
gebirges angerichtet haben. Am meiſten haben die obern Po
Ufer zu leiden; ein großer Theil des Landes zwiſchen Turin und
Aleſſandria ſteht unter Waſſer. Jn dieſer Gegend war der
Regen durch 39 Tage faſt ohne Unterbrechung gefallen.

Man ſchreibt aus London:
Schloſſe zu Windſor fullt zwei ziemlich große Gemächer und
wird nach dem Globe auf 1,700,000 Pf. St. geſchätzt. Es
gehört dazu auch ein fur Georg IV. verfertigtes goldenes Ser
vice fur 130 Perſonen. Einige darunter befindliche Stucke
ſtammen von der unter der Regierung der Königin Eliſabeth zer-
ſtreuten Armada, andere kamen aus Jndien, Birma und Chi-
na. Auch befindet ſich darunter ein Gefäß, das Karl XII. ge
hörte, ein anderes vom Könige von Ara, ein Pfau von Edel-
ſteinen, zu 30,000 Pf. St. geſchätzt, ein Tigerkopf (Tippo Sa
heb's Fußſchemel) mit einer Zunge von maſſivem Gold und kri-
ſtallenen Zähnen. Unter den koſtbaren goldenen Schilden be
findet ſich einer, der aus Tabacksdoſen gemacht iſt und auf 8000
Pf. St. geſchätzt wird. Von den 30 Dutzend Tellern koſtet jeder
26 Guineen. Der für Georg 1V. verfertigte prächtige ſilberne
Weinkuühler iſt mit Kriſtallglas umgeben und ſo groß, daß zwei
Erwachſene bequem darin ſitzen können.

Auch die Friſirkunſt ſteigt immer höher. An dem Hauſe
eines Berliner Friſeurs iſt die Anzeige zu leſen: „Hier werden
alle Tage die Haare 3 Treppen hoch friſirt.“

Jn Meiningen findet (wie das Eiſenacher Sonn-
tagsblatt berichtet) eine Bierbrauerverſchwörung Statt, die
nichts Geringeres beabſichtigt, als das Publikum verdurſten zu
laſſen. Es exiſtirt nämlich daſelbſt ein Bierbrauverein, der auch
dis jetzt gute Geſchäfte gemacht hat. Seit aber durch ein erneu-
tes Geſetz die BierbrauAcciſe, wie in Preußen, auf trockenem
Wege ermittelt wird, wodurch eine kleine Mehrabgabe veran
faßt iſt, hat der Verein beſchloſſen, das Publikum auch aufs
Trockene zu ſetzen und nicht mehr zu brauen, um wo moglich die
Regierung zum Nachgeben zu bringen. Indeſſen behilft man
ſich auch dort, wie in Eiſenach, einſtweilen mit ausländiſchem

Das Silberwerk im

ausgabe erwächſt, womit man die fremden Brauereien, die de
ſer auf ihren Ruf halten, bereichert.

Die „Schwediſche Staats Zeitung enthält ein Ver
zeichniß uber die im Jahre 1838 in Schweden getödteten Raub-
thiere; man findet darunter 98 Bäären und 325 Wolfe. Das
rde Verzeichniß darunter 5796 Fuchſe) zählt 11,600

iere.

Fonds- und Geld-Cours.

Berlin, gr. Cour. Pr. Cd Novbr. 1839. e Br. G. a Br.
St. Schuldſch. (4 [1033 1034 ſPomm. Pfandbr. ſ34 103
Pr. Engl. Obl. 30 (4 102 102 Kur. u. Nm. do. 34 1033 10
Pr. Sch. d. Seeh. 703 701 ISchleſiſche do. 34 1025
Km. Obl. m. l. C. 34 102 Jrückſt. C. d. Km. 964
Nm. Schuldv. 34 102 do. do. d. Km. 964Berl. Stadt-Obl. 4 1033 1023 Zinsſch. d. Nm. 964
Königsb. do. 4 do. do. d. Nm. 964Elbing do. 45 Eeld al marco. 215 1214do. do. 34 1004 Neue Duk. 184Danz. do. in Th. 474 PFriedrichsd'or 128 124
Weſtpr. Pfandbr. 34 101 And. Goldmün-
Gr. Hz. Poſ. do. 4 1044 zen à 5 Thlr. 10
Oſtp. Pfandbr. do. a (1013 Diskonto 3 4

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 26. November.
Weizen 2 thl. 12 ſgr, 6 pf. bis 2 thl. 19 ſgr. 7 p.
Roggen 22 6 e 25 10Gerſte 1 8 5 13Hafer 2 295 4 2 227 e 6Magdeburg, den 25. Novbr. (Nach Wispeln.)
Weizen 50 60 thl. Gerſte 36 37 thl.
Roggen 40 Hafer 21 224Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 25. Novbr. 39 Zoll unter

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 25. bis 27. November.

Jm Kronprinzen: Die Hrry. Kaufl. Lehmke, Schnickmann,
Schwarzkopf, Perſch u. Prehn a. Magdeburg. Hr. Stud.
med. Steinhoiſt a. Berlin. Hr. Kauſm. Albrecht a. Zeitz.

Hr. Kaufm. Lion a, Frankfurt. Hr. Dr. Scköler a.
Dorpat. Die Hrrn. Kl. Züchler u. Grabau a. Elberfeld

Stadt Zuürch: Hr. Kaufm. Franke a. Magdeburg. Hr. Kaufm.
Hoffmann a. Schkeuditz. Hr. Kaufm. Hammer a. Berlin.

Hr. Part. Eckardt a. Steitin. Hr. OAmtm. Gebſer
a. Moönchpfiffel. Hr. OAmtm. Jacobs a. Men leben.
Hr. Kaufm. Gumprecht a. Erfurt. Hr. Kaufm. Pauls a.
Duüren. Hr. Kaufm. Stern a. Rheidt.

Goldnen Ring: Lady Randon a. London. Hr. Kaufm. Mut
ler a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Schladeck a. Offenbach.

Hr. Hofrath Krauſe a. Berlin. Hr. Kaufm. Wesmar
a. Eiſenach. Hr. Fabr, Löffler a. Braunſchweig Hy.
Cand. Hierig a. Berlin.

Goldnen Löwen: Hr. Zahnarzt Papper a. Görlig. Hr.
Lieut. v. Loga a. Bromberg. Hr. Kaufm, Siemwons a.
Limburg. Hr. Geh. Rath Fleiſchhauer a. Merſeburg.

Die Hrrn Kaufl. Bolze u. Boſſe a. Magdeburg. Hu.
Kaufm. Schreck a. Mainz, Hr. Kaufm. Heine a. Hom-
burg.

s Schwaänen: Hr. OAmtm. Honig a. Hadmersleben, Hr,
Handelsm, Margreiter a. Tyrel.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. van Grootel a. Frankfurt,
Hr. Kaufm. Becker a. Nordhauſen Hr. Handelsm. Hahn
a. Bamberg.
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Familien- Nachrichten.
Verlobungsanzeige.

Als Verlobte empfehlen ſich
Friedrich Beyer,
Friederike Pille.

Halle, den 27. November 1839.
J|j]DJe S

7 c 4 v J 7 3Bekanntmachungen.
1600 Thlr. Cour. ſind ſofort auszuleihen.

Halle, Brüderſtraße No. 222.
Auctions Fortſetzung von Steingutwaaren,
heute, Donnerstag d. 28. d. M. Nach-
mittags 2 Uhr, im Saale des Gaſthofs zum
goldenen Pflug, und kommen dabei mehrere
Lagerfäſſer mit eiſernen Reifen, 9 bis 12 Ei-
wer haltend, eine große geeichte Waage mit
hölzernen Schaalen, etwas Bettwaſche, 1
Stutzuhr in Mahagoni Gehäuſe, 1 Hobel-
bank und andere Sachen mit vor, ſo wie auch
noch Sachen hierzu angenommen werden,
wozu ergebenſt einladet

Gottl. Wachter.
Von einer Geſellſchaft wurden 174 Sgr.

geſammelt und durch Hrn. Buchdrucker Ruff
für hieſige Taubſtummen Anſtalt an mich
abgegeben. Herzlichen Dank den Wohlthaätern!

A, Klotz, Vorſteher der Anſtalt.
W

Bei C. A Schwetſchke und Sohn
in Halle iſt zu haben:

J. F. Zerrenner'“s Anleitung zur
eigenen Pferdezucht

fur den Bürger und Landmann;
oder wie derſelbe, auch ohne eigene Hutung
und Weide, im Stalle geſunde, dauerhafte,
ſelbſt ſchöne Pferde mit Vertheil erziehen kann,
ſowie zur zweckmäßigen Behandlung und zum

richtigen Gebrauch der Pferde. 8. geh.

Preis 10 Sar.
Veränderungehalver ift ein geſundes Zug-

pferd und ein einſpänniger Leiterwagen zu ver-
kauſen, Steinweg No. 1703.
In unſerm Verlage iſt erſchienen und
durch alle Buchhandlungen zu erhalten

Die Lehre Jeſu oder Unterweiſung zur Se-
ligkeit nach den Lehren, Vorſchriften und
Verheißungen Jeſu. Leitſaden bei dem
Unterricht der Jugend in der chriſtlichen
Religion, auch zum Selbſtunterrichte
brauchbar-

Von
G. K. A. Winzer,

Superintendent zu Ober Röblingen.
1829. 8. Preis 8 Sgr. 9 Pf.

gebunden 5 Sgr.
Ein ſehr empfehlenswerthes Werkchen,

vorzüglich geeignet, den in der Schule em
pfangenen Religions Unterricht auch nach dem
Austritt aus derſelben im Gedächiniß wieder
aufzufriſchen und ſich zur Fuhrung eines from
men Lebens Rath zu erholen.

Halle, im November 1839.
BSebauerſche Buchhandlung-

ker:

3

Bucksking zu Winterbeinkleidern,
Kalmuck und Sibérienne empfiehlt

zu billigen Preiſen
die Mode, Schnittwaaren und Tuchhand-

lung don C. E. Stracke,
(Steinſtr.)

Flachs- Verkauf.
Langen Halberſtädter, Fläminger, Puüpp

chen und Markiſchen Flachs, gehechelt und
ungehechelt, empfiehlt zu den billigſten
Preiſen Friedrich Wiebach,

Neumarkt, Geiſtſtraße No. 1251.

Wir empfehlen alle Arten feine Uhren mit
Echappements (Hemmung) à Cronometer,
à Ancre, à Duplex und à Cylinder in golde-
nen, ſilbernen und gallonirten Gehäuſen, mit
einfachen und Repetir- Werken zu jeglicher
Größe und Focçon, zu den höchſten und inſofern
die Solidität der Werke es zulaſſen bis zu de
niedrigſten Preiſen.

Unſer Lager bietet das Vollkommenſte und
Ausgezeichnetſte genannter Uhren dar, und
wir können, da dieſe unſere eigene Fabrikate
ſind ſie um ſo beſtimmter, als zuverläſſig
und preiswürdig anpreiſen und verſichern bei
feſten Preiſen wahrhaft reelle Bedienung.

Nicht minder empfehlen wir große Muſik
werke und Cheveux-Glaſer fur Cylinder Uh-

ren, und nehmen ſtets alte goldene Uhren
u. ſ. w, an.

Gebrüder Eppner,
Halle, Leipziger Straße No. 281.

Die beſten Brillen und Gläſer ſind bei
mir zu haben und die unpaſſenden tauſche
ich nach einiger Zeit unentgeltlich wieder aus.

Es ſind mir vom Fabrikanten Hrn. Bar-
leben in Wernigerode, ſeine wirklich
chemiſch zubereiteten Spardochte in Commiſſion
gegeben worden, die ich zum Fabrikpreiſe ver-
kaufe. Wiederverkäufer haben einen Rabatt.

Optikus und Mechanikus Meyer,
Steinßraße.

Bei Schuberth Comp. erſcheint,
als wurdiges Seitenſtück der deutſchen Claſſi

(Zu haben in der Kümmel'ſchen
Sort.-, Buch-, Kunſt und Muſikalienhdlg.
in Halle.)

Miniaturbibliothel
der ausländiſchen Claſſiker.

Eine Auswahl des
Schönſten und Gediegenſten aus ihren

ſammtlichen Werken,
in vorzüglichen Ueberſetzungen,

in etwa 150 Bändchen, jedes 128
Seiten, zu nur 2 Sgr.
Mit Lebensbeſchreibungen

und von Meiſterhand geſtochenen Bild-
niſſen,

als Gratis-ZJugabe.
Das erſte eben angelangte Bandchen ent-

balt: Voltaire's Geſchichte Carls des

XII. und iſt in 10,000 Exemplaren verſendet;
darauffolgen wöchentlich eins: Johnſon“s
Naſſelas Yorik's (Sterne) emwpfindſa
me Reiſe, v. Stael Corinna, La-
martines Reiſe in den Orient,
Voltair's Geſchichte des Ruſſi
ſchen Reichs 2e.

Der Zweck dieſer niedlichen Miniatur

werken der ausländiſchen Claſſiker bekann
ter und vertrauter zu machen ſie liefert den
Kern der claſſiſchen Literatur des Auskandes
älterer und neuſter Zeit, das Vollendetſte der
Lieblings Dichter jeder Nation
der Engländer, Franzoſen, Ruf
ſen, Spanier, Portugieſen,
Dänen, Schweden, Jtaliener,
Amerikaner 2e.

nicht etwa in Auszügen ſondern vollſtän
dig, in einer treffüichen Auswahl von unver-
gänglichem Werthe, unter ſteter Beruckſichti
gung des nutzlich Bildenden und Vermeidung
desjenigen, was den ſittlich- reinen Gefuhlen
widerſtrebt.

Deutſchlands Bildung iſt erwacht und fo
weit gereift, daß jetzt überall die Kenntniß
der ausländiſchen Claſſiker erforderlich. Dieſe
Bibliothek iſt ſür Gelehrte und Nichtgelehrte
geſchaffen, und Jedem ein unentbehrli-
cher Schatz, der nur im Mindeſten auf
Bildung Anſpruch machen will. Der Jung
ling wie der Greis, Alle finden hier was ih
nen zuſagt: Velehrung und Unter-
haltung.

Väter! Muütter! Erzieher! gebet daher
Euren Lieben ein Werk in die Hände, wel

ſchaftliche Bildung bezweckt, und zugleich der
ſicherſte Fuhrer zur Tugendhaftigkeit iſt. Am
Schluſſe erhält Jeder als Pramie koſtenfrei
ausgeliefert

Bibliothek der Biographieen
aus ländiſcher Claſſfiker nebſt ih-

ren Bildniſſen in Stahl ge-
ſtochen

apart gekauft: Preis Louisd'or.
a ä

Beſte Bamberger Schmelzbutter,
vorzüglich ſchöne Waare, empfiehlt in Fäſſern
bei neito Thara billigſt

Moritz Förſter, Steinweg No. 1720.
Sehr fette Kieler Sprotten, Neunaugen,

Rugenwalder Gaänfebruſte, Gaänſeſulzkeulen
und Gaänſeſchmalz bei

G. Goldſchmidt.
Rauchſchwälbchen empfing wieder

G. Goldſchmidt.
Jtal. Maronen, Schaalmandeln, Trau-

benroſinen, Lambertsnuſſe, Katharinenpflau
men, Jtal, Maccaronis, Parmenſankäſe,
Kräuterkäſe und ſehr fetten Schweizerkäſe bei

G. Goldſchmidt.

bibliothek iſt: Deutſchland mit den Meiſter

ches wahre Geiſtes- Herzens und wiſſen



Darch C. A. Schwetſchke und
Sohn ſowie durch alle gute Buchhandlun

en iſt zu beziehenger et Freimüthige Worte
über das

Geſundheitswohl der Staats
bürger im Allgemeinen,

beſonders aber uber die
diätetiſchen Verhältniſſe der Kin

er bei deren Erziehung unddert Unterricht,
nebſt mehreren

Vorſchlägen zur Abhuülfe der dabei ſtatt:
ßndenden Mängel.

Von
F- L. C. Starke,

Königl. Preuß Garniſon StabsArze
der Feſtung Silberberg.

5 Bogen 8. broch. 75 Sgr. (6 Ggr.)
Eine auf Erhaltung der Geſundheit ge

richtete Aufmerkſamkeit bleibt die am wenig
ſten bittere und theuere, die am meiſten zuver
jäſſige und heilſame Arznei. Der Herr Ver
faſſer rugt mit edler Freimürthigkeit in der Ein
richtung unſerer Lebensweiſe im Hauſe, wie
in den öffentlichen Anſtalten eine Menge von

Lordfeder,

4

Verbeſſerte Fabrikate zu ſehrVrhirelien Preiſen ß

F. Schuhberth G Co.
sind so eben wieder angekommen in
folgenden Sorten:

No. 4. Reste calligraphiäe
Feder, ausgesucht, das Dez. m.
Halt. 5 Sgr. (Für gewöhnl. Schreib-
schriſt ganz vorzügl.) No. 7 8.

für Herren, braun
Stück für Stück appro-und weiss,

birt, mit abgesehliffenen Spitzen eine
vorzüglich schön und schnellschrei-
bende Feder, welche an Elasticität die
Federposen bei weitem übertrifſt, das

Dutzend 10 Sgr.No. 12. Notenfeder, für Musiker
Uebelſtänden, die dem gewöhnlichen Bewußt- das Dutzend mit Halter 15 Sgr.
ein kaum noch als ſolche erſcheinen. Aber ern ſie auch auf einfache, meiſt gar nicht koſt

bare Weiſe beſeitigen und ſich das dauerndſte
Geſundheitewohl ſichern.

Bambetger und gute Speiſekartoffeln ver
eauft in Wispeln wie in einzelnen Scheffeln
das Rittergut Wörmlitz

i ling ſucht der DrechslerLmen Lehenas F. Alb Pfahl.

Große weiße Gänſelebernwerden ſortwebrend r Juſt,
e neben dem Waagegebäude.Rath hanegan Wittwe Böske,

Grutz und Saamenhändlerin.
Ein lebhaftes Material und Producten
Geſchäft in der Nähe von Halle iſt, Fa
milien- Verhältniſſe wegen, ſofort käuflich und
ſagt das Nähere die Expedition dieſes Blattes.

Frabliſſements- Anzeige.
Indem ich meine 3 per Stadt, von

rn. Romeiß erkauftev Färberei und Druckere i
in Wolle, Seiden-, Baumwollen und Lei
nen Waaren einem in und auswärtigen
geehrten Publikum hiermit empfehle, werde
ich nicht ermangeln, Jeden bei Ertheilung von
Aufträgen durch möglichſt billige Preiſe zu
rieden zu ſtellen.g am 26. Nov. 1839.

Heinrich Böttger.

Diese von uns 2zuerst angefertigte
Feder, bilſt einem langgefühlten Be-
dürfnisse ab. Preisverzeichniss aller
übrigen Sorten mit unentgeldlicher
Anweisung, Stablfedern zu gebrau-
chen, ist zu haben in der Haupt-
Niederlage, dieselbe ist für Halle
und Umgegend in der KRümmel-
schen Buch-, Kunst- und Musikalien-
handlung.

Arioſto, Dante, Taſſo.
Erſchienen und durch alle Buchhandlun

gen zu beziehen

Der italiäniſchen Dichtkunſt
Meiſterwerke

in Ueberſetzungen von Karl Streckfuß.
2te kieſerung.

Halle, November 1839.
C. A. Schwetschke und Sohn.

Bekanntmachung.
Es iſt mir am 20. d. M. mein Fleiſcher

hund in Fienſtedt abhanden gekommen.
Ich erſuche daher Jeden, wer ihn aufgefan-
gen, ſofort mich davon in Kenntniß zu ſetzen.
Der Hund heißt Banko und iſt von Farbe
ſchwarzgrau mit langen Schwanz, ein halb
Jahr alt, mit Halsband und Ring verſehen.

Wettin, den 25. Nov. 1839.
F. Pfeiffer.

Taſchenbücher für 1820.
Bei Friedrich Wilhelm Pfavtfch

in Wien ſind ſo eben erſchienen und in allen
Buchhandlungen Deutſchlands zu haben (iag
Halle bei C. A. Schwetſchke und
Sohn):

Gedenke Mein!
Taſchenbuch für 1820.

Neunter Jahrgang mit ſechs prachtvoſfen
Kupfer und Stahlſtichen, und Novellen und

Gedichten von
Ludwig Bechſtein, A. Freiherrn v. Fah
nenberg, N. Kind, Chr. Kuffner, Hein-
rich v. Levitſchnigg, Caroline Lyſer,
Guſtav Pfizer, J. G. Seidl, Ludwi
Storch, Ladislaus Tarnowski, Adoly
v. Eſchabuſchrigg J. N. Vogl, Hermang

aldow rc.
Gebunden in elegantem Pariſerband mit Gotd

ſchnitt und Etuis 2 Thlr. 77 Sgr.

Cyanen.Taſchenbuch für 18410.Zweiter Jahrgang, mit ſechs prachtvollen
Kupfer und Stahlſtichen, und Novellen und

Gedichten von
Ludwig Bechſtein, J. F. Caſtelli, Profeſſor
M. Enk, A. Freiherrn v Fahnenberg, R.
Kind, Chr. Kuffner, Heinrich v. Levitſchnigg,

J. P. Lyſer, J. G Seidl, J. N. Vogl z.
Gebunden in elegantem Pariſerband mit Gold

ſchnitt und Etuis 2 Thlr. 74 Sgr.

Jdunag.Taſchenbuch für I840.
Zwanzigſter Jahrgang, mit ſieben Kupfreen

und Novellen und Gedichten von
F. Fitzinger, J. v. Großmann, Ph. v. Kör
ber, Alexander Patuzzi, A. K. v. Perger,

A. Schumacher, J. G. Seidl z.
Gebunden in elegantem Pariſerband mit Gold

ſchnitt und Etuts 1 Thlr.

Gährung mittel für Branntweinbren-
ner, womit ohne Markiſchreierei koſten
los, einfach, ohne geringſten Zuſatz anderer
Hefe, bei einer Haltbarkeit von mehrern Mo
naten unbedingt 700 Alkohol aus 1 Sche ſ.
Kartoff verbürgt und, als ſicherſter Beweis
für die Richtigkeit vorſtehender Angaben die
als Kaufpreis franco einzuſendenden 5 Frd'or
ſofort erſtattet werden, wenn das Berſprochene
nicht eintriffe, offerirt der Kaufmann
e in Danzig, Bootsmannsgaſſe No.
1179.

Ein noch brauchbarer zweiſränniger Leiter
wagen ſteht billig zum Verkauf dei

Carl Feſſel,
in Rum pin bei Wein

e

r
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